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Gasthaus

Ernsthofen
zur Sonne
� 06167 -15 44

Montag Ruhetag

Grohe Bier
vom Faß

*ThurnundTaxis
WEISSBIER

vom Faß

Biergarten

64372 Ober-Ramstadt · Neutscher Weg 1–3
Telefon 0 6167/ 3 82 · Fax 0 6167/ 16 69

Bäckerei
Heinrich Roßmann

Odenwaldstraße 210

OBER-MODAU
Tel. 06167/404
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Hochdynamische Antriebe aus Modau

für den Maschinen- und Anlagenbau weltweit
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Servoregler

Feldbus-Schnittstellen

Software und Zubehör

� Servomotoren

Linearmotoren

�
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Beratung

Auslegung

Service

ESR Pollmeier GmbH

Lindenstraße 20

64372 Ober-Ramstadt

Tel. 06167 9306-0

Fax 06167 9306-77

info@esr-pollmeier.de

www.esr-pollmeier.de

Entwicklung Herstellung Vertrieb� �

ESR Pollmeier GmbH

Inhaber:  K. Ludwig Schaller

Odenwaldstraße 99
64372 Ober-Ramstadt/Modau

Telefon 0-61-54-/-35-20

Obst, Gemüse                        IRMA SCHMIDT
& Blumen

Odenwaldstraße 74 · 64372 Ober-Ramstadt · Telefon 06154/1835
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 15–18 Uhr, Samstag 8–13 Uhr



Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner unseres TSV Modau

wieder einmal kommen die Weihnachtsfeiertage und 
ein neues Jahr 2008 auf uns zu. Jeder von uns wird 
wohl hierzu seine eigenen Wünsche und Zielvorstel-
lungen haben.

Welche Ziele und Wünsche aber hat unser Verein 
für die Zukunft? Selbstverständlich waren und sind 
die Zielvorstellungen unserer Handball- und Tischten-
nismannschaften im Kinder-, Jugend und Aktiven-
bereich, im Rahmen der Möglichkeiten erfolgreich 
zu sein und, warum auch nicht, in die nächst höhere 
Klasse aufzusteigen.

Dies ist in diesem Jahr im Großen und Ganzen in 
beiden Sparten erfolgreich gelungen. Aber auch in 
unserer Gymnastikabteilung sowie bei den Jeder-
männern und der Wanderabteilung wurden die Ziele 
eines breiten Angebotes wieder erfolgreich umge-
setzt.

Hinter diesem Erreichten stehen jedoch zahlreiche 
Abteilungsleiter/innen, Jugendleiter/innen, Trainer/in-
nen und Übungsleiter/innen, die sich auch dieses Jahr 
wieder mit großen Engagement, unter Einsatz ihrer 
Freizeit, für unseren Verein eingesetzt haben. Hierfür 
möchte ich mich, im Namen des Vorstandes, bei allen 
recht herzlich bedanken. Ohne Euch wäre eine er-
folgreiche Arbeit und das Vereinsleben nicht möglich.

Was aber sind unsere Wünsche für das Jahr 2008 
und darüber hinaus?

Zum einen wäre dies, dass noch mehr Vereinsmit-
glieder, aber auch viele Ober-Ramstädter, wenigstens 
bei den Heimspielen unsere Mannschaften in der 
Modauhalle, Dieselhalle und allen anderen Sporthal-
len durch ihren Besuch unterstützen würden. 

Zum anderen aber auch bei der Arbeit mit den 
Kinder- und Jugendmannschaften im Tischtennis und 
Handballbereich sowie bei den Kinder-Gymnastik-

Gruppen wünschen wir uns noch mehr Unterstüt-
zung durch die Eltern unserer Kinder, und zwar in 
Form von mehr Verständnis der heutigen sportlichen 
Notwendigkeiten, auch einmal ihre Kinder zu den 
Trainings- oder Spielorten zu bringen bzw. zu be-
gleiten. Ihre Kinder würden sich bestimmt freuen, 
wenn sie dadurch ihr Interesse an deren gewählter 
Sportart zeigen würden. 

Abteilungsübergreifend würden wir uns wün-
schen, dass sich noch mehr inaktive Mitglieder bei 
anstehenden Festen und Aktivitäten, bei deren 
Vorbereitung und Ausführung, einbringen würden, 
damit nicht immer wieder die Arbeit von einigen 
wenigen getätigt wird, wo doch unser Verein 800 
Mitglieder hat.

Ich bin der Meinung, dass hierbei bestimmt auch 
neue Ideen und Gedanken positiv zur Weiterentwick-
lung unseres Vereins führen würden. Ein Verein kann 
nur weiterleben, durch das Engagement seiner Mit-
glieder und das wollen wir doch alle.

In der Hoffnung, doch einige Mitglieder angespro-
chen zu haben, die sich bisher noch nicht engagiert 
haben, wünsche ich euch allen, unseren Freunden 
und Gönnern, und nicht zuletzt allen „Modauern“ 
ein friedvolles Weihnachtsfest 2007 sowie ein erfolg-
reiches und gesundes Jahr 2008.

Euer

Thomas Krist
(1. Vorsitzender)

Bieberauer Sportladen
     Inh. Georg Gaydoul                                 

 Ihr Handball-Fachgeschäft in Südhessen
 Adidas • Nike • Hummel • Jako

Bahnhofstr. 7 • 64401 Groß-Bieberau • Tel. 0 6162 / 9124 46 • Fax 9124 48

Inhaber:  K. Ludwig Schaller

Odenwaldstraße 99
64372 Ober-Ramstadt/Modau

Telefon 0-61-54-/-35-20



Obwohl bei Redaktionsschluss das Spiel gegen den 
Tabellenletzten Groß-Zimmern noch ausstand, kann ein 
erstes Fazit über die Erfahrungen in der Landesliga Süd 
gezogen werden. Bemerkenswert ist vor allem die Aus-
geglichenheit der Klasse. Die ersten sieben Mannschaften 
der Tabelle besitzen noch reelle Meisterschaftschancen. 
Fast jedes Wochenende ist ein überraschendes Ergebnis zu 
vermelden, welches die Erstplatzierten auf zwei bis drei 
Punkte zusammen hält. Als Aufsteiger und momentaner 
Tabellen Zweiter können wir natürlich hoch zufrieden sein. 
Dennoch darf man nicht vergessen, dass wir zu den etwas 
überraschenden Ergebnissen dieser Liga einen beträchtli-
chen Beitrag geleistet haben. Würden die Spiele nach 55 
Minuten enden, wären wir wohl unangefochten Tabellen-
führer. Dies zeigt aber wiederum den Hauptunterschied 
zur Bezirksoberliga auf. Neben einem ausgeglichenen 
Spielerkader mit wesentlich besserem technischem Können 
zeigen die Teams dieser Liga vor allem Siegeswille und ho-
he Motivation. Kein Spiel wird vor Ablauf der 60 Minuten 
verloren gegeben. Eine schmerzliche Erfahrung, die uns 
gegen Büttelborn, Griesheim und Babenhausen 5 Punkte 
gekostet hat. Weiterhin wurden wir als hoch gehandelter 
Meisterschaftskandidat ausgiebig beobachtet und gefilmt. 
Die Trainer reagieren entsprechend und geben die takti-
sche Ausrichtung vor. So ist es Griesheim gelungen, unse-
ren gewohnten Spielaufbau über die komplette Spielzeit 
erheblich zu stören. Und dennoch, wir sind noch „ganz 

dick im Rennen“. Auch wir beobachten unsere Gegner und 
ergreifen entsprechende taktische Maßnahmen. Vor allen 
Dingen gilt es jedoch die eigenen technischen Fehler und 
unkonzentrierte Handlungen zu vermeiden. Jeder Spieler 
unserer Mannschaft ist sich dessen bewusst und arbeitet 
daran. Wir alle wollen die bevorstehenden Feiertage ein 
wenig zur Entspannung nutzten, damit wir Kraft tanken 
und die Rückrunde erfolgreich bestreiten können. 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Fans, die uns 
bisher so tatkräftig und zahlreich unterstützt haben.  
Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr uns im neuen Jahr 
ebenfalls die Treue haltet. 

Dank auch unserem unermüdlichen Bewirtungsteam, 
unseren Kassierern, den Ordnern, dem Presseteam, allen 
Sponsoren und Gönnern, allen helfenden Händen sowie 
Heinrich Funk und Werner Schaller für das köstliche Weih-
nachtsessen.

Die erste Herrenmannschaft wünscht allen
„ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das 
neue Jahr“

Halbzeit in der Landesliga



Gute Ansätze bei der Zweiten – zu wenig Konstanz 
  

Die zweite Herrenmannschaft des TSV steht zwei Spieltage 
vor Beendigung der Hinrunde auf dem 4. Tabellenplatz 
der Bezirksliga D. Der Punktestand (12:8) dokumentiert die 
wechselhaften Erfolge der Vorrunde.

Knappe Spielergebnisse sind scheinbar nicht das Ding 
der Zweiten. Gegen die ersten drei Mannschaften der 
Tabelle (HSG Weiterstadt / Braunshardt II; SKG Ober-Mum-
bach II; TV Büttelborn III) setzte es recht deutliche Nieder-
lagen. Die Siege gegen SV Erbach II, TV Lampertheim II, 
MSG Crumstadt / Goddelau III und TV Lorsch II vielen 
allerdings genauso deutlich aus. Einzig das letzte Spiel ge-
gen MSG Nauheim / Königstädten (30:28 Niederlage) war 
bis zum Ende eng. Die Punkte aus dem Heimspiel gegen 
SG Egelsbach II wurden dem TSV am „grünen Tisch“ gut-
geschrieben, da die Gegner nicht anreisten. 

Die Gründe für die wankelmütige Leistung der Mann-
schaft sind vielfältig. Zunächst wurde der Trainer Alexan-
der Ehmann vor die schwierige Aufgabe gestellt eine neue 
Mannschaft zu formen. Durch die Abgänge vieler älterer 
Spieler und die Neuzugänge aus der zweiten Groß-Bie-
berauer Mannschaft wurde der Neuaufbau notwendig. 
In der Vorbereitung verletzte sich dann leider noch Max 
Krapp schwer am Knie und fiel komplett aus. Da der 
Mannschaft sogenannte „Rückraum-Shooter“ fehlen mach-
te Alexander Ehmann aus der Not eine Tugend und spielt 
mit der Mannschaft ein Tempokonzept. In der „Natur“ 
dieses Tempohandballs liegt eine hohe Fehlergefahr be-

gründet, die deutlichen Anteil an den Spielergebnissen 
hat. Hinzu kam bei den verlorenen Spielen eine schlech-
te Torwurfeffektivität und ein mangelhaftes Rücklauf-/ 
Deckungsverhalten. Insgesamt  ist allerdings eine positive 
Entwicklung zu beobachten, die leider nur langsam vor-
anschreitet. Viele der Spieler arbeiten allerdings auch im 
Schichtdienst oder im Dienstleistungsbereich, was sich 
in einer unregelmäßigen Trainingsbeteilung bemerkbar 
macht und damit eine schnellere Verbesserung einbremst. 
Positiven Einfluss auf die Mannschaftsleistung hatte auf 
jeden Fall der Einsatz von Marco Rövenkamp aus dem 
Kader der ersten Mannschaft, leider verletzte sich der 
Spieler im Training und fällt zur Zeit aus. Für die Rückrunde 
sollte die Marschrichtung der Mannschaft in der Tabelle 
weiter nach oben gerichtet sein, bei komplettem Kader 
sollte es auch möglich sein Mannschaften im oberen Drittel 
„ein Bein zu stellen“! 

Durchwachsene Vorrunde

Hintere Reihe:
Alexander Ehmann (Trainer), Simon Mager, Nils Müller,  
Michael Mager, Patrick Ptack, Michael Petry, Heinz  
Vierheller, Mathias Fuhrland,
Vordere Reihe:
Simon Bunten, Joachim Delp, Björn Mager, 
Max Benkenstein, Thomas Dörr 
Zum Kader gehören:
Tim Hohlmann, Jürgen Wunderlich, Joachim Rest, Fabian 
Achenbach, Max Krapp, Marco Rövenkamp



JSG Gersprenztal – Wir bleiben am Ball! 

HAIRSTYLING
M  O  D  A  U

Anita Roth ∙ Kirchstraße 5   
64372 Ober-Ramstadt/Modau ∙ Tel.: 06154/3302

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr

Um unseren Kindern des TSV Modau attraktiven Hand-
ball bieten zu können, veranstaltet die JSG außerhalb des 
Spielbetriebes weiterhin gemeinsame Aktivitäten.

In den Herbstferien fand in der Merzweckhalle Spach-
brücken und der Großsporthalle Groß-Bieberau unter der 
sportlichen Leitung von Thomas Göttmann unser erstes 
gemeinsames Trainingscamp für die E-Jugend und D-Ju-
gend statt. Die Kinder waren wie immer begeistert. Somit 
ist das nächste Camp für die Osterferien schon eingeplant. 
Thomas Göttmann wünscht sich hier allerdings mehr Be-
teiligung für den Trainerbereich aus den Reihen der 1. Her-
renmannschaften aller beteiligten Vereine. Für die Kinder 
ist es immer wieder ein Erlebnis von ihren großen Vorbil-
dern trainiert zu werden!

Zum zweiten JSG- Kennenlernturnier hatte der TSV Mo-
dau am 18.11. in die Ballsporthalle Ober-Ramstadt einge-
laden. 40 Kinder zwischen 5 und 8 Jahren der JSG-Vereine 
haben daran mit viel Begeisterung und Spaß teilgenom-
men. In fünf bunt durcheinander gewürfelten Mannschaf-
ten, als Eisbären, Haie, Tiger, Löwen und Panther konnten 
sich die Minis schon einmal beschnuppern- damit der Ein-
stieg in die JSG nicht so schwer fällt. 

Eingelaufen wurde natürlich, wie bei den Profis, gemein-
sam zur Musik der 1. Herrenmannschaft. 

Das nächste JSG Miniturnier wird der TV Reinheim An-
fang nächsten Jahres ausrichten.
Wer Interesse am aktiven Spielbetrieb der JSG hat, schaut 
doch mal auf der Homepage des TSV-Modau in die Seiten 
der JSG herein! Spielberichte, Fotos und und Links zum SIS 
bieten viele Informationen.

Jugendwart
Antje Erbeldinger

Inh. T. Lauster
Kirchstr. 4

64372 Ober-Ramstadt/
Nieder-Modau

Tel.: 06154-2034

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr. 14:30 – 18:30 Uhr
Do. 14:30 – 20:00 Uhr
Sa. 08:30 – 15:00 Uhr
Dienstags geschlossen!



Halbjahresbericht der Damen
Nach fast der Hälfte der Runde stehen die Damen mit 
3 Punkten auf dem vorletzten Platz der Bezirksoberliga. 
Dies sollte eigentlich ein klarer Hinweis auf die Stärke der 
Mannschaft sein. Ist es aber nicht. Wir haben vier Spiele 
mit einem oder zwei Toren verloren, die wir auch hätten 
gewinnen können. Diese Tatsache spricht dafür, dass die 
Mannschaft in der Klasse absolut mitspielen kann und 
dort auch hingehört. Lediglich das Erfolgserlebnis fehlt 
der Mannschaft, doch dies wird in den nächsten Spielen 

kommen. Aufgrund der Trainingsart und der Art und 
Weise wie die Damen mitziehen, schaue ich positiv in die 
Rückrunde und bin mir sicher, dass unser Handball bald 
auch erfolgreich sein wird. Ein Lob verdienen die Mädels 
auf jeden Fall, da sie ihre Freizeit nicht nur für den Sport, 
sondern auch für die Kerb, Ü30-Party und den Weihnachts-
markt opfern. 
Weihnachtliche Grüße und ein gesegnetes Neues Jahr an 
Alle!!!!      von der Damenmannschaft und ihrem Trainer

www.Fahrschule
    Keimp.de
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Hintere Reihe von Links: Franka Kettenring, Sina Gerhardt, 
Maxine Brück, Luisa Berger, Alisa Delp, Shannon Obermeier, 
Lourdes Schütz, Emma schaller, Lea Eisenhauer, Marie Kräher,  
Katharina Ruhts

Mitte: Moriz Klenk, Svenja Ruhts, Nele Klöppinger,  Tom
Vorne: Felix Brück, Jannik Hahn, Ronja Zimmermann, Nils Schle-
siger, Jannis Kehr, Patrik Göckel
Ganz vorne: Alina Reining

Unser Nachwuchs: Mini-Minis, Mini-Anfänger und Mini I



Kerb 2007



Der diesjährige Grenzgang findet am 30.12.07 statt.  
Abmarsch ist für 13 Uhr an der Modauhalle angesetzt. 
Eine Stärkung auf dem Weg ist geplant und als Ab-
schluss wird in der Modauhalle ein Eintopf angeboten. 

Zur Unterhaltung spielt wieder das Volksmusikduo Peter 
Fischer und Dirk Reccius. 

Auf Ihr Kommen freut sich der TSV.  

Einladung zum Grenzgang



TSV MODAU • TISCHTENNIS • TSV MODAU • TISCHTENNIS
Rückblick auf die Vorrunde 2007/ 2008 ist überwiegend positiv 
Mit vier Herrenmannschaften und einem Damenteam bei den Erwachsenen und zwei Jugendmannschaften
sowie vier Schülermannschaften im Nachwuchsbereich startete die Abteilung in die Saison 2007/2008. Mit
Abstrichen bei der ersten Herrenmannschaft konnten alle Aktiven-Teams ihre sportlichen Ziele erreichen
bzw. die Erwartungen übertreffen. 

Damen diese Saison souverän
Die Damen des TSV mussten in der letzten Saison noch gegen den Abstieg aus der Kreisliga kämpfen. Nun
hat sich gezeigt, dass die Verbesserungen im technischen Bereich letztlich doch zu mehr Punkten führen. Mit
11:7 wurde ein erfreulicher 5. Platz mit genügend Abstand zu den Abstiegsrängen erreicht und Tuchfühlung
zu den vorne platzierten Teams gehalten. Die besten Ergebnisse erzielte das vordere Paarkreuz mit Ilona
Ostermann und Susanne Schreyer, wobei Ilona mit 20 Siegen bei nur 5 Niederlagen eine sehr gute Bilanz auf-
weisen kann.

Erste Herrenmannschaft: mittlerer Tabellenplatz 
Der ersten Mannschaft ist es nicht gelungen sich im vorderen
Drittel der Kreisliga zu platzieren. Mit 11:11 Punkten belegt die
Mannschaft den 6. Platz von 12 Teams. Das vordere Paarkreuz 
mit Wolfgang Weber und René Neubert konnten nicht an ihre
Leistungen aus der vergangenen Saison anknüpfen. Allerdings
können sie mit 11:0 Spielen eine überragende Bilanz im Doppel
vorweisen. Auch Mirko Schott im hinteren Paarkreuz konnte 
in der ersten Mannschaft seine guten Leistungen in der 2. Mann-
schaft aus der vergangenen Saison nicht stabilisieren. Karl-Uwe
Reußwig zeigte mit 8 :6 Spielen im vorderen und mittleren
Paarkreuz eine gute Leistung, fehlte aber wegen Studium in
Tübingen einige Male. Auch Thomas Fuß mit 6 :10 Spielen zeigte
im mittleren Paarkreuz die erwartete Leistung, musste aber
ebenso wegen Schichtarbeit einige Spiele fehlen. André Voll-
hardt setzte mit 10:10 Spielen seine positive Tendenz fort. Über-
wiegend positive Resultate erzielten die Ersatzspieler aus der 
2. Mannschaft. 

Starke Zweite belegt zweiten Platz 
Die überwiegend aus jungen Spielern bestehende zweite Mann-
schaft spielte eine starke Vorrunde. Mit 17:5 Punkten wurde zur
Halbzeit der zweite Platz erreicht, der am Ende zu Aufstiegsspielen
zur Kreisliga berechtigen würde. Allein unsere Zweite konnte in der
1. Kreisklasse dem Tabellenführer zwei Minuspunkte zufügen. 
Alle Spieler haben durchweg positive Bilanzen, wobei Arthur Tryja-
nowski und Helmut Weisskerber im vorderen Paarkreuz und Patrick
Wannemacher im mittleren Paarkreuz hervorragende Ergebnisse
vorweisen.

Dritte und vierte Mannschaft platzieren sich in der oberen Tabellenhälfte 
Die dritte Mannschaft, die im Altersdurchschnitt die Abteilung anführt, erreichte mit 14:6 Punkten, punkt-
gleich mit dem Tabellenzweiten und Tabellendritten einen hervorragenden 4. Platz in der 2. Kreisklasse. Es
bestehen auch hier je nach Sichtweise Aufstiegschancen bzw. „Aufstiegsgefahr”. Zwar kann man ein solches
Resultat von einem Absteiger aus der 1. Kreisklasse erwarten, aber es ist zu bedenken, dass die Dritte Spieler
an die erste und zweite Mannschaft abgeben musste. Die Mannschaft ist leistungsmäßig relativ ausge-
glichen, sodass im Prinzip jeder Spieler auf allen Positionen spielen könnte.
Gegenüber der letzten Saison zeigt sich auch die vierte Mannschaft in der 3. Kreisklasse verbessert. Mit 10:8
Punkten wird der 5. Platz von 10 Mannschaften belegt. Im Besonderen konnten William Clippard und René
Schüttler im vorderen Paarkreuz die Leistungssteigerung fortsetzen und spielten eine gute Vorrunde.

25. Tischtennis-Einlade-Turnier für 4er Mannschaften
Die Vorbereitungen zum beliebten Modauer Tischtennisturnier, bei dem wieder viele befreundete Vereine
erwartet werden, sind angelaufen. Das Turnier findet nunmehr seit einem Vierteljahrhundert in ununter-
brochener Folge statt. Die 1. und 2. Kreisklassen spielen am Samstag, 5. Januar 2008, ab 14.00 Uhr – die
Kreisliga und 3. Kreisklasse gehen am Sonntag, 6. Januar 2008, ab 10.00 Uhr in der Modauhalle an die Tische. 

Interessierte Zuschauer sind herzlich willkommen.
Für Bewirtung ist gesorgt – hausmacher Wurst und nachmittags leckere Kuchen!

Wir wünschen allen im TSV sowie den Lesern unseres TSV-Kuriers 
schöne Festtage und ein gutes Jahr 2008.

Unser langjähriger Jugendtrainer 
Arthur Tryjanowski und Barbara haben
am 29. August geheiratet.
Die Tischtennisabteilung und der Vorstand
des TSV Modau gratulieren recht herzlich
und wünschen dem jungen Paar alles Gute
für ihren gemeinsamen Lebensweg.
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Die Dörr CNC-Technik GmbH ist ein Unternehmen 
aus dem feinmechanischen Bereich.

Wir fer tigen auf modernsten CNC-Dreh- und Fräs-
maschinen diverse Ar tikel aus Werkstof fen im Stahl-, 
Guss- und NE- Metallbereich sowohl für Großserien 
als auch für Prototypen. 

Für die Weiterverarbeitung von Teilen, wie zum Bei-
spiel Här ten, Erodieren und ähnlichem, arbeiten wir 
seit Jahren mit Par tnern in unserer näheren Umge-
bung zusammen.

Unser Ziel ist es, die Wünsche unserer Kunden in 
vol lem Maß zu er fül len.

Dörr CNC-Technik GmbH
Pragelatostraße 21
64372 Ober Ramstadt
Telefon: 0 61 54 - 6 32 00 info@doerr-cnc.de | www.doerr-cnc.de

Starke 1. Jugendmannschaft  
In der zurückliegenden Vorrunde waren 6 Nachwuchs-Mannschaften am Start: 2x Jugend, 1x A-Schüler,
3x B-Schüler. Überraschend war die souveräne Platzierung der 1. Jugend mit Platz 4 in der Bezirksliga. Den
Spielern Simon Schreyer, Philipp Schreyer, Dennis Ciarletta und David Mucha standen hier meist ältere und
erfahrenere Spieler gegenüber – umso bemerkenswerter, daß der wohl jüngste aller Teams die beste Bilanz
spielte und Simon nach der Vorrunde alleine die Rangliste mit +24 aus 13:2 Spielen anführt. Simon hat sich
außerdem für die hessischen Einzelmeisterschaften der Schüler qualifiziert – Glückwunsch hierzu.
Die 2. Jugendmannschaft und die A-Schüler belegten jeweils Plätze im hinteren Tabellendrittel. B-Schüler I:
5. Platz; B-Schüler II: 3. Platz; B-Schüler III: 8. Platz. Hier musste oftmals aus den verschiedensten Gründen 
mit Ersatz gespielt werden und die eine oder andere Mannschaft hat auch noch ihrer Unerfahrenheit Tribut
zollen müssen. Da gibt es für die Rückrunde noch einiges zu tun – und vielleicht kommt mit der manchmal
noch fehlenden Routine auch das Glück, das man halt manchmal braucht um am Ende als Sieger vom Tisch
zu gehen.
Zur Zeit nehmen ca. 30 bis 35 Kinder montags und
freitags in jew. 2 Gruppen am Trainingsbetrieb teil.
Um die Qualität der Trainingseinheiten weiter zu
optimieren, haben unsere vier Co-Nachwuchstrainer
Alexander Reußwig, Helmut Weisskerber, René
Schüttler, Patrick Wannemacher die Kindertrainer /
D-Lizenz erworben und unterstützen abwechselnd
die Arbeit der C-Trainer Ilona Ostermann, André Voll-
hardt und Arthur Tryjanowski.
Karl-Uwe Reußwig steht uns leider wegen seines
Studiums nicht mehr als Trainer zur Verfügung. –
Unserem Kalle vielen Dank für den geleisteten und
anerkannt vorbildlichen Einsatz rund um den Nach-
wuchsbereich. Wolfgang Weber, Thomas Fuß

Abb.: Eine Auswahl unserer Nachwuchsspielerinnen und
Nachwuchsspieler bei Punktspielen in der Modauhalle.
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Ein Murrer in New York

Am 1. November war es endlich soweit, die Maschine der 
Continental Airlines startet von Frankfurt nach New York.  
Ich war zusammen mit 3 Lauffreunden und einem Nicht-
läufer auf dem Weg zum New York Marathon 2007. Vor 
gut einem Jahr hatten wir uns angemeldet, was auch nö-
tig ist, den später sind alle Plätze ausgebucht. Da wir alle 
keine Marathonneulinge sind, wussten wir, dass wir uns 
gut vorbereiten müssen. Die Strecke in New York ist nicht 
leicht. Ab August startet dann die intensive Vorbereitung, 
zwischen 60 und 70 km pro Woche in 4-5 Einheiten stan-
den auf dem Programm.  Darunter mehrere 30km-Läufe 
und drei Halbmarathonwettkämpfe.  Die langen Läufe ab-
solvierten wir gemeinsam am Wochenende, in der Woche 
trainierte, aufgrund der unterschiedlichen Wohnorte, jeder 
für sich.

Gut vorbereitet landeten wir also in New York, dem 
Ziel unserer Marathonträume.  Die Organisation funktio-
nierte gut, der Transfer ins Hotel und die Startnummern-
ausgabe verliefen reibungslos. Am Tag vor dem Marathon 
nahmen wir zur Einstimmung am International Friendship 
Run teil. Hier laufen alle ausländischen Teilnehmer vom 
UN-Gebäude zum Central Park. Hier konnte man schon 
die Stimmung während des Marathons erahnen, es nah-
men hier schon über 10000 Läufer teil.

Am 4. November war es endlich soweit, nach dreistündi-
ger Wartezeit startete der 38. NYC-Marathon um 10.10 Uhr 
bei herrlichem Sonnenschein und 11°C. Von der Verazanno 
Bridge in Staten Island führte der 42,1 Kilometerkurs durch 
vier weitere Stadtteile von New York: Brooklyn, Queens, 

Manhattan, Bronx und wieder zurück nach Manhattan. 
Die fünf Brücken und stetige Erhebungen ließen keine 
Bestzeiten erwarten. Zusätzlich erschwerte die große 
Zahl der Läufer (ca. 40000) ein gleichmäßiges Tempo. Die 
Begeisterung am Rande der Strecke entschädigte jedoch 
für diese Härten. Ca. zwei Millionen Zuschauer bejubelten 
die Läufer frenetisch. Da wir unsere Namen auf unseren 
Laufshirts hatten wurden wir besonders angefeuert, ich 
hörte unzählige Male: „Robert, go“ oder „Robert, you are 
doing a great job“. Besonders beeindruckend waren auch 
die Ausblicke auf den East River, die Skyline von Manhat-
tan und der Lauf durch die drei Meilen lange „1st Avenue“. 
Gegen Ende ging es noch durch den hügeligen Central 
Park wo die Zuschauer dicht an dicht die Läufer praktisch 
ins Ziel trugen. Nach 3:52:42 kam ich schließlich als 9217 
geschafft aber glücklich ins Ziel. Auch meine Lauffreunde 
kamen alle wohlbehalten und beeindruckt von den Erleb-
nissen ins Ziel. 

Auch sonst hat New York natürlich noch viel zu bieten. 
In den 5 Tagen hatten wir ein volles Programm.  Neben 
dem Marathon besuchten wir das Konzert von „The Police“ 
im Madisons Square Garden, nahmen an der obligato-
rischen Stadtrundfahrt teil und betrachteten New York 
von oben vom Empire State Building und vom Rockefeller 
Center. Alles in Allem war die Reise ein unvergleichliches 
Erlebnis, das ich jedem Läufer mit Marathonambitionen 
nur empfehlen kann.

        Robert Reining



die Sonnenblume

2007 …. !!! 
das Jahr der neuen Übungsleiter.

In diesem Jahr konnten wir vier Mütter der Eltern-Kind-
Turngruppe als neue, engagierte Übungsleiter gewinnen.

Die zwei Turngruppen der 3 bis 5-Jährigen werden nun von 
Tina Cvach und Nicole Müller sowie Eva Spalt und Claudia 
Cirillo geleitet.  

Auch die Altersgruppe der 5 bis 8-Jährigen hat eine neue 
Übungsleiterin bekommen. Asieh Nazari leitet zusammen 
mit ihrem Mann die Dino-Gruppe.

Im Eltern-Kind-Turnen, der Dino-Gruppe und bei Fit-for-Kids 
sind momentan noch Plätze frei. Wer daran Interesse hat, 
kann unter der Tel.-Nr. 06167/1763 (B. Habich) weitere  
Informationen erhalten.

Eine besinnliche Adventszeit, ein schönes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen 
die Übungsleiter der Gymnastikabteilung

Tina Cvach   Nicole Müller Eva Spalt

Anja Kleppinger Claudia Cirillo Brigitte Färber

Pia Rodenhäuser Christiana Schaller

Beate Habich Asieh + Ali Nazari

Inh. Nadja Aufleger
Ringstraße 23

Ober-Ramstadt/Modau

 0 6167/ 397

Party-Service
Groß-Bieberau/Rodau · Tel. 0 6166 / 8292 · Fax 6 0133



Wir gratulieren nachträglich zum ...

60. Geburtstag: Hans-Walter Mossner, 
 Werner Mollik 
 Helga Dörr

65. Geburtstag: Christel Habich

70. Geburtstag: Heinz Ackermann, 
 Gabriele Drechsler 
 Ursula Kuhn 
 Johanna Funk

75. Geburtstag: Otto Ackermann, 
 Emilie Schuchmann 
 Werner Emich

80. Geburtstag: Gretel Schuchmann, 
 Konrad-Georg Weil
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Sind Sie börsengeschädigt? Erhalten Sie zu wenig Zinsen?
Unser Angebot: 6,5 % PCC Inhaber-Teilschuldverschreibung
Ausgabekurs 100 %, kündbar jeweils zum Quartalsende.

Darmstädter Str. 32
64372 Ober-Ramstadt
Tel. (0 61 54) 57 41 10

Bürozeiten: Mo.–Fr. 9–12 Uhr, Di. u. Do. 14–18 Uhr
Walter Klaproth

Darmstädter Str. 96 · 64372 Ober-Ramstadt · Tel. 06154/53020
www.Radstall-Klaproth.de

Veranstaltungstermine 2007/2008

30.12.07 Grenzgang

05./06.01.08 Tischtennis-Turnier 
in der Modauhalle

05.02.08 Kinderfastnacht  
in der Modauhalle

09.04.08 Jahreshauptversammlung
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Patricia Gehrisch

Sienna Loranche Schütz

Sylvia Hochheimer

Nora Janine Rostock

Felix Brück

Martin Wilman

Pascal Klein

Leon Riemann

Emma Scharnow

Pascal-Maurice Rillich

Marlene Sterner

Marina Beckhaus

Maximillian Lorenz

Lilli Johanna Jacobs

Kristina Jacobs

Franziska Hofmann

Leoni Schmidt 

Laura Sinn

Hannah Schwaab

David Böttger

Sören Hegel

Zoe Gieseler

Claudia Cirillo

Juri Poth

Jannik Hahn

Lennard Piet Meynen

Johannes Tress

Julian Noel Muerdter

Liam Georg König

Masha Breuer

Neue Mitglieder im TSV Modau

Wir gratulieren ...

Christina und Heinz Vierheller zur Geburt  
ihrer Tochter

Carolin Edda Vierheller
geb. am 25.10.2007



GmbH

Elektro Haas
Installation · Licht-, Kraft- und Signalanlagen
Elektro-Haushaltsgeräte · Radio · Fernsehen
Odenwaldstr. 29 · Ober-Ramstadt/Modau · Tel. 2218 · Fax 53211

seit 1952

Geschäftsführer: 
Hans-Jürgen Wüst

www.pazo.de
pizza@pazo.de
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Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30 Mo.–Fr.
8.00–14.00 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

SÄGEWERK GEHRISCH GMBH
64397 Modautal-Hoxhohl · Tel. 0 6167/ 93 07-0 · Fax 93 07-77 
e-Mail: Gehrisch-GmbH@t-online.de • www.saegewerk-gehrisch.de

Auszug aus unserem Lieferprogramm: Bauholz bis 14,50 m lang · Latten, Rahmen, 
Kanthölzer · Bretter, Bohlen · Holzschutzfarbe in div. Farbtönen · Konstruktionsvollholz, 

Fi/Ta Rauhspund mit Nut und Feder · Nord. Fi/Ta Profilholzbretter · Leimholz,  
Palisaden, Pfähle · N+F Spanplatten · Schaltafeln · OBS Platten

Verkauf direkt ab Sägewerk oder frei Haus geliefert.
Wir beraten Sie gerne: Mo.–Fr. 7.15 –17 Uhr · Sa. 8 –12 Uhr

Gemüse, Salate, Obst, 
Kartoffeln je nach 
Jahreszeit aus 
eigenem 
Anbau

Familie Wilhelm Buxmann
Kirchstraße 40 in Nieder-Modau
Telefon (0 6154) 63 0133
Telefax  (0 6154) 63 0134

Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
 samstag 8.00 - 12.00 Uhr

REIFEN-MERZ
Inh. Dimitri Lust

Dieselstraße 3 · Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83

Landhotel Restaurant Schaller
ZUR KRONE

Silvester-Menü am 31.12.2007

Vorspeisen-Variation von Land und Meer
***

Rote-Bete-Süppchen mit Bresaola
***

Roulade vom Busumer Kalbsrücken,
gefüllt mit Trüffel und mediterranen Kräutern
an winterlichem Gemüsestrudel und Trüffeljus

***
Dreierlei Schokoladenmousse mit Rumtopffrüchten

€ 45,-

Wir würden und freuen, wenn Sie den Jahreswechsel bei uns verbringen.

Bis Weihnachten haben wir samstagabends geöffnet.
Ab 1. 10. 07 sind Raucher weiterhin willkommen. 
Wir haben für Sie die Fachwerkstube reserviert.

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.  18–24 Uhr
und bei Heimspielen des TSV.

Mittags, Sonn- und Feiertage nach Vereinbarung

Betriebsferien: 23.12.–30.12.07 und 01.01.08–13.01.08
Ab 14.1.08 ist ab 18 Uhr wieder geöffnet.
Kirchstraße 39, Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 06154/63320, Fax 06154/52859
Email: landhotel.schaller@t-online.de

    



HIGH FIDELITY · VIDEO · TV · CAR STEREO

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

HOCH- UND TIEFBAU
PFLASTERARBEITEN

ABDICHTUNGEN
und vieles mehr ...

Röhrstrasse 18 • 64372 Ober-Ramstadt
Fon 06154 - 1375 • www.spahn-online.com

PRIVAT VORSORGEN ...

... DAMIT SIE AUCH SPÄTER 
GUT LACHEN HABEN!

Generalagentur
Fritz Struve
Odenwaldstraße 178
64372 Ober-Ramstadt
Tel. 0 61 67/91 26 33
Fax 0 61 67/91 26 32
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ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung •  Planung •  fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau · Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 55 10 · Fax 0 6154 / 5 3194

Telefon:�06154/6343-0�-�Telefax:�06154/6343-70
www.vb-modau.de�-�service@vb-modau.de

UniProfiRente
macht’s�möglich.

Ihre�Vorteile�auf�den�Punkt�gebracht

Hohe�Ertragschancen

Hartz�IV�sicher

100�Prozent�Garantie

Flexibel,�Sicher�und�Vererbbar

Lassen�Sie�sich�von�uns�beraten.
Eine�Musterberechnung�senden�wir�Ihnen�gerne�zu.

Zukunftsabsicherung�und�gleichzeitig�die
staatliche�Riester-Förderung�kassieren?

“kompetent�-�stark�-�zuverlässig”
Volksbank Modau�eG

WIR GESTALTEN 
IHRE [T]RÄUME.

R A UMAU S S T A T T UN G
SCHOTTODENWALDSTRASSE 12

64372 OBER-RAMSTADT
MOBIL: 0173-6524824
WWW.GERRITSCHOTT.DE

GARDINEN // LAMINAT // LINOLEUM // MALERARBEITEN // MARKISEN
PVC-BELÄGE // PARKETT // TAPEZIEREN // TEPPICHBODEN


